
Samuel Beckett, geboren  in 
Dublin, gestorben  in Paris,  
Nobelpreis für Literatur. Sein Werk 
erscheint im Suhrkamp Verlag.

Mark Nixon, Literaturwissenschaftler, 
Direktor der Beckett International 
Foundation an der University of 
Reading, lebt in Reading und Prag.

Chris Hirte, Literaturwissenschaftler 
und Übersetzer, lebt in Berlin.

Umschlaggestaltung: Brian Barth

Als Samuel Beckett  den Erzäh-
lungszyklus Mehr Prügel als Flügel 
einreichte, fand man das Manuskript 
etwas schmal und bat um einen weiteren  
Beitrag – und Beckett schrieb Echos 
Knochen. Dafür holte er Belacqua, den 
Helden der bisherigen Geschichten, der 
bei einer Operation gestorben war, 
zurück. Der Lektor las den Text, er war 
ihm zu wild, und Beckett »begrub« ihn in 
der Schublade. Erst  ist die Erzäh-
lung publiziert worden.

Beckett versetzt Belacqua in eine Unter-
welt der Mythen und Gespenster und 
konfrontiert ihn mit den Ausgeburten 
seiner unersättlichen Belesenheit. Von 
heute aus, zurückblickend auf Becketts 
Werk, erweist sich Echos Knochen als ein 
bahnbrechender Versuch des jährigen, 
seinen eigenen Kosmos zu etablieren 
und mit den Gestalten zu bevölkern, für 
die er später berühmt wurde. Bissig, 
ätzend und mit blasphemischem Witz 
treibt der junge Autor seinen erzähle-
rischen Vorstoß auf die Spitze.
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»Es ist das Manifest eines Punks (der Autor war , 
als er es schrieb), das uns erklärt, warum Beckett so 
unverändert wichtig ist … Mit Echos Knochen kehrt 

Beckett der Unruhestifter zurück.«

� e New York Times
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